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JANINE
EGGS
Dornach soll heute und in Zukunft 
für alle ein lebenswertes Dorf sein. 
Ein achtsamer Umgang mit unserer 
Umwelt, gute Schul- und Freizeit-
angebote und schöne Begegnungs-
orte tragen dazu bei. Die Balance von 
ökologischer, sozialer und wirtschaft-
licher Nachhaltigkeit finden wir dank 
konstruktiver Zusammenarbeit.

Gemeinderätin, Kantonsrätin, 
Vorstand WWF Solothurn, 
Mitglied TV Dornach, 
Mitglied Natur- und Vogelschutzverein

GEOGRAPHIN & RAUMPLANERIN,
GEMEINDERÄTIN

FWD/GRÜNE
*1993

DANIEL
URECH
Gemeindepolitik lebt davon, dass sich 
viele Menschen für ihre konkreten 
Lebensumstände engagieren.  
Es trägt zur Lebenszufriedenheit bei, 
mitzugestalten und Verantwortung zu 
übernehmen.

Gemeinderat seit 2005, 
Kantonsrat seit 2011, 
Gemeindepräsident seit 2021

RECHTSANWALT & NOTAR,
GEMEINDEPRÄSIDENT 

FWD/GRÜNE
*1983

BISHER BISHER



GEOGRAPHIN & RAUMPLANERIN,
GEMEINDERÄTIN

FABIAN
MATHIUET
Für ein grünes Dornach  
– für kommende Generationen:
Gemeinsam eine lebenswerte Zukunft 
gestalten, die Klimakrise bestmöglich 
verhindern, Biodiversität schützen 
und dafür braucht es finanziellen 
Handlungsspielraum.

Mitglied Finanzkommission seit Okt. 2024,
Mitglied Natur- und Vogelschutzverein,
Ehrenmitglied TV Dornach

ELEKTROINGENIEUR
& IT-UNTERNEHMENSARCHITEKT

GRÜNE
*1971

SONJA
PLÜSS
Ein langfristig lebenswertes Dorf,  
in dem die Rahmenbedingungen 
umweltförderndes Handeln und poli-
tische Partizipation für mehr Leute 
attraktiv und freudevoll machen.  
Eine Gemeindeverwaltung, die mit 
ökologischer Beschaffung und klima-
schonenden Gebäuden eine Vorbild-
rolle einnimmt. Dafür möchte ich 
mich engagieren.

Vorstand Agricultura Regeneratio, 
Mitglied Natur- und Vogelschutzverein, 
Mitglied Public Eye, 
Mitglied BaselWandel

PROJEKTLEITERIN 
& LANDWIRTSCHAFTL. MITARBEITERIN

GRÜNE
*1997



PROJEKTLEITERIN 
& LANDWIRTSCHAFTL. MITARBEITERIN

RAMON
GLATZ
Gemeindepolitik fasziniert mich – 
hier ist die Politik der Lebensrealität 
am nächsten. Ich stehe ein für ein 
soziales, nachhaltiges und menschen-
freundliches Dornach. Für ein attrak-
tives Dorf braucht es mehr als tiefe 
Steuern. Investieren wir dort, wo es 
zukunftsgerichtet ist!

Präsident Bildungskommission Dornach, 
Präsident GRÜNE Dornach, 
Suppleant Gemeinderat,
Mitglied Natur- und Vogelschutzverein

FAMILIENMANN & PRIMARLEHRER

GRÜNE
*1982

LEONIE
CURTY
Hand in Hand für ein gerechtes und 
blühendes Dornach! Damit unser 
Dorf wirklich blüht und gerecht ist, 
brauchen wir nachhaltige, innovative 
und faire Rahmenbedingungen. Nur 
so können alle ihr volles Potenzial 
entfalten und zu einer lebendigen  
Gemeinschaft beitragen. 

MEDIZINISCHE PRAXISASSISTENTIN 
& PHYSIOTHERAPIESTUDENTIN

GRÜNE
*2002

KENNENLERNEN
Portraits der 

Kandidierenden finden 
Sie auf den Partei-Webseiten

fwd-dornach.ch
gruene-dornach.ch



PARTIZIPATION. 

Alle Menschen in Dornach sollen bei wichti-
gen Projekten und Entscheidungen mitwirken, 
unabhängig von Alter, Pass oder Gesundheit.

RESPEKT UND TOLERANZ. 

Wir fördern den offenen Dialog und den 
Austausch verschiedener Perspektiven für 
tragfähige Lösungen.

KLIMANEUTRALE GEMEINDE.

Die Gemeinde soll ambitionierte Klimaziele 
verfolgen und als Vorbild mit ökologischen 
Massnahmen wie PV-Anlagen und nachhalti-
ger Beschaffung vorangehen.

VIELFÄLTIGE PFLANZEN- UND TIERWELT. 

Bäume und Ruderalflächen in Strassen sind 
Lebensräume, die Hitzeinseln verhindern. 
Gemeindeeigene Flächen sind biodivers zu 
fördern.

SICHERE UND SAUBERE MOBILITÄT. 

Schulwege sollen sicherer werden, Velowege 
und ÖV-Verbindungen verbessert werden 
(z.B. Südteil Apfelsee, Schulhaus Brühl).

BEDARFSGERECHTE  
SCHUL- UND SPORTRÄUME. 

Die Sekundarschule und Turnhallen sollen 
renoviert und an die Bedürfnisse angepasst 
werden.

BEGEGNUNGS- UND ERHOLUNGSRÄUME.

Spielplätze und Begegnungsorte für alle 
Generationen aufwerten.

WERTSCHÖPFUNG. 
VON DORNACH FÜR DORNACH. 

Gute Rahmenbedingungen für lokales  
Gewerbe und ein lebendiges Dorf schaffen. 

WEITSICHTIGE FINANZPOLITIK. 

Der Steuersatz soll den Bedarf der Gemein-
deaufgaben und -entwicklung widerspiegeln, 
um das Dorf attraktiv zu erhalten.

REGIONALE ZUSAMMENARBEIT. 

Förderung der Zusammenarbeit mit  
Nachbargemeinden wie der Birsstadt.

WIR STEHEN EIN FÜR:

IN
TE

GR
AT

ION STATT PLAKATE
«Es hat Tradition, dass 

die FWD auf Plakate ver-
zichten und das eingesparte 

Geld stattdessen an eine Dornacher 
Institution spenden. Dieses Jahr haben 

wir beschlossen die CHF 2000.– an 
den Verein Esperanza zu zahlen. Dieser 

unterstützt geflüchtete Menschen auf 
ihrem Weg zu weiterführenden Schulen und 

Beruf. Seit kurzem kann der Verein einen 
Raum mieten und zusätzliche Deutschkurse 

anbieten. Unsere Spende ist ein Beitrag zu 
dringend benötigtem Schulungsmaterial 
wie einer Wandtafel, einem Beamer oder 

Büchern. Wir wünschen dem Verein weiter-
hin viel Erfolg bei seiner wichtigen Arbeit.» 

Monica Palatini, 
Präsidentin FWD 
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Drucksache

myclimate.org/01-25-628760


